
Der Kanton Thurgau hat 2020 sechs Windenergiegebiete festgelegt. Eines davon 
umfasst den östlichen Teil des Wellenbergs auf dem Gebiet der Gemeinden Thundorf 
und Hüttlingen. Damit liegen die Grundlagen vor, um das Windprojekt wiederaufzuneh-
men und weiterzuentwickeln. EKZ wird nun verschiedene Varianten ausarbeiten und den 
Behörden und der Bevölkerung von Thundorf und Hüttlingen vorstellen.

Das Windprojekt Thundorf 
wird weiterentwickelt

Interessierte einbinden, den Dialog pfl egen
Am 23. August bzw. am 20. September 2021 hat EKZ die Gemein-
deräte von Thundorf und Hüttlingen über die Weiterentwick-
lung des Windprojekts informiert. Dabei haben die Verantwortli-
chen den Gemeinden zugesichert, das Projekt im Dialog mit den 
Behörden, Interessengruppen und der Bevölkerung zu entwickeln. 
Dazu sollen unter anderem Informationsforen durchgeführt und 
eine Begleitgruppe eingesetzt werden. Zudem wird EKZ das 
Vorhaben durch partnerschaftliche Beteiligungsmodelle in der 
Region abstützen.

Nächste Etappe: Erarbeiten von Projektvarianten
In einem nächsten Schritt wird EKZ im Gebiet, das sich gemäss 
Kanton zur Windenergienutzung eignet, technische Varianten 
ausarbeiten. Neben den Standorten und der Höhe der Windan-
lagen sind die Verkehrserschliessung und der Netzanschluss fest-
zulegen. Die Varianten werden voraussichtlich Anfang 2022 der 
Öff entlichkeit vorgestellt. Deren Anliegen fl iessen zusammen mit 
den Abklärungen zur Umweltverträglichkeit in den Varianten-
entscheid ein. Dieser soll spätestens Mitte 2022 fallen.

Kanton schaff t Grundlagen für Windenergienutzung
Seit der Annahme der Energiestrategie 2050 durch die Schwei-
zer Stimmbevölkerung befasst sich der Kanton Thurgau mit der 
Frage, wie die regionale Produktion erneuerbarer Energie aus-
gebaut werden kann. Dazu hat er 2014 in einer Potenzialstudie 
untersucht, welche Gebiete sich für die Windenergienutzung eig-
nen. Der Grosse Rat des Kantons Thurgau hat im Mai 2020 die 
Richtplanänderung «Windenergie» mit insgesamt sechs Wind-
energiegebieten deutlich angenommen.

Thundorf: Ein Standort mit Potenzial
Eines dieser Gebiete umfasst den östlichen Teil des Wellenbergs 
auf dem Gebiet der Gemeinden Thundorf und Hüttlingen. Auf-
grund der positiven Ergebnisse der kantonalen Studien und 
einer Machbarkeitsstudie haben sich die Elektrizitätswerke des 
Kantons Zürich (EKZ) entschieden, in diesem Gebiet ein Wind-
projekt zu planen. Im November 2017 haben sie die Behörden 
und die Bevölkerung über ihre Pläne informiert. Nach der Ver-
abschiedung des Richtplans durch den Kanton kann das Wind-
projekt nun wiederaufgenommen und weiterentwickelt werden.
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Innerhalb des rot markierten Projektperimeters könnten die Windturbinen zu stehen kommen (Quelle: Richtplanänderung «Windenergie» des Kantons TG).



Die Gemeinden haben das letzte Wort
Den abschliessenden politischen Entscheid für oder gegen das 
Windprojekt werden die Stimmbürgerinnen und -bürger der 
Standortgemeinden fällen. Gemäss aktuellem Zeitplan stimmen 
sie 2023 über die für das Projekt nötige Änderung der Nutzungs-
planung ab. Parallel zum politischen Prozess wird das Baube-
willigungsverfahren in Angriff  genommen. Liegen die nötigen 
Bewilligungen vor, kann frühestens ab 2025 mit dem Bau begon-
nen werden. Somit würden die Windanlagen ab 2026 die erste 
Kilowattsunde erneuerbaren Strom produzieren. 

Umfangreiche Prüfung der Umweltverträglichkeit
Dass die Auswirkungen von Windanlagen auf Mensch, Umwelt 
und Landschaftsbild zwingend so gering wie möglich ausfallen 
müssen, ist gesetzlich festgelegt. Dazu wird das Windprojekt in 
Thundorf und Hüttlingen mit Unterstützung von spezialisierten 
Expertenbüros einer umfangreichen Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVP) unterzogen. Ziel ist es, den Schall und den Schatten-
wurf der Windenergieanlagen in den benachbarten Siedlungsge-
bieten so gering wie möglich zu halten – ebenso die Auswirkungen 
auf Brut- und Zugvögel, Fledermäuse und weitere Tiere sowie 
Pfl anzen. Der Umweltverträglichkeitsbericht wird den Behörden 
des Kantons Thurgau zur Prüfung vorgelegt.

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Dreikönigstrasse 18, Postfach
8022 Zürich

Haben Sie Fragen? Dann kontaktieren Sie uns:

  windenergie-thundorf.ch

  windenergie-thundorf@ekz.ch

Der Gemeinderat von Thundorf spricht sich für die Förderung erneuerbarer Energien 
aus. Er befürwortet die Nutzung einheimischer Quellen, um die Abhängigkeit vom 
Ausland zu reduzieren.

Die Studien des Kantons zeigen, dass Thundorf zusammen mit Hüttlingen zu jenen sechs 
Gebieten gehört, die sich für die Nutzung der Windenergie eignen. Für den Gemeinderat 
ist deshalb klar: Wenn die Gemeinde einen Beitrag zur Versorgung des Thurgaus mit ein-
heimischer, klimafreundlicher Energie leisten kann, muss dies ernsthaft geprüft werden.

Die Position des Gemeinderats Thundorf

Oberste Priorität hat für den Gemeinderat, dass die Interessen der Thundor-
ferinnen und Thundorfer gewahrt, ihre Anliegen gehört und im Rahmen der 
Möglichkeiten umgesetzt werden. Dafür wird sich der Gemeinderat einsetzen.

Kontakt:

Politische Gemeinde 

Hauptstrasse 10

8512 Thundorf

 +41 058 346 12 00
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